
Aufbruchstimmung beim ASC
Volleyball 3. Liga: Team Göttingen empfängt zum Saisonauftakt den USC Münster

Göttingen. Der Aufstieg in die 3.
Liga hat bei den Volleyballern
des ASC 46 für Euphorie ge-
sorgt. Nun steht das mit Span-
nung erwartete erste Spiel an.
Gegner ist am Sonntag um 16
Uhr in der Sparkassen-Arena
der USC Münster.

Die Saisonvorbereitung ver-
lief bei den Göttingern extrem
ambitioniert – außerdem spielte
sich Diagonalangeifer Michael
Wollring im Beachvolleyball in
Niedersachsens Beletage. ASC-
Trainer Matthias Polkähn hat
nach den Abgängen von Richard
Pohl (Diagonal), Johannes Schö-
newolf (Außen) und Christian
Teumer (Zuspieler) eine schlag-
kräftige Truppe formiert. Die
Neuzugänge Daniel Schmeling
(Zuspieler), Hendrik Desinger
(Außen) – beide kommen aus
der zweiten Mannschaft – sowie
Stefan Tröstler (Außen/USC
Braunschweig) sollen zusam-
men mit der Stammmannschaft
die neue Herausforderung stem-
men.

Gerade Schmeling hat bereits
in der vergangenen Saison als
Zuspieler in der Schaltstelle des
Spiels hervorragend das Spiel
dirigiert. Zuspieler Stephan Teu-
mer hatte das Team berufsbe-
dingt drei Spiele vor Saisonende
verlassen, und Schmeling sprang
ein. Desinger ist bisher in der
zweiten Mannschaft gemeldet,
durch seine Qualitäten in An-
nahme und Angriff bei den Vor-
bereitungsturnieren bewarb er

sich bei Polkähn allerdings für
die erste Mannschaft.

Gegner USC Münster ist in
der vergangenen Spielzeit der 3.
Liga Siebter geworden. Im Ka-
der der Münsteraner sind einige
ehemalige Erst- und Zweitliga-
profis zu finden, die zu den Leis-
tungsträgern zählen.

Das Team Göttingen geht mit
breiter Brust in das erste Match,

die Vorbereitungsphase verlief
verheißungsvoll: Im Pokal holte
man gegen jeden Kontrahenten
einen Satz, im Testspiel gegen
Zweitligist TSV Giesen/Hildes-
heim hielten die Göttinger gut
dagegen, gestalteten nach an-
fänglichen Annahmeproblemen
das Spiel gegen die Top Sechs
des Zweitligisten ausgeglichen
und gewannen sogar einen Satz.

„Wir können gegen alle Teams
unserer Liga mithalten und ge-
winnen, wenn der Spielaufbau
stimmt. Göttingen kann sich
mit dem ASC auf die neue Liga
freuen, wir wollen genauso viel
Spaß in der Sparkassen-Arena
entfachen wie in der letzten Auf-
stiegssaison“, sagt Polkähn.

Mit dem USC Münster kommt
gleich zum Saisonauftakt ein

klangvoller Name nach Göttin-
gen, auf den sich die Zuschauer
freuen können. Münster ist
eine Volleyball-Hochburg, doch
konnte sich Münster vor allem
im Damenvolleyball in der na-
tionalen Spitze etablieren. „Auf-
schlag- und Annahmeverhalten
muss bei uns auf höchstem Ni-
veau sein, dann haben wir gute
Chancen“, sagt Polkähn.

Von Peter König

Verschworene Gemeinschaft: Der ASC 46 mit Neuzugang Daniel Schmeling (links) startet gegen Münster in die Saison. Pförtner

Göttingen. Mit fünf Platzie-
rungen sind die Radsportler
des Tuspo Weende vom Gro-
ßen Jugendpreis der Stadt
Fulda zurückgekehrt. Hannah
Buch spurtete im Rennen der
U 11 auf Platz zwei und muss-
te sich nach 14 Kilometern le-
diglich Jan Riedmann vom
RV Karbach beugen.

Mit Linus Fahrendorff,
Cem Rosien und Michael
Streicher auf den Rängen
sechs, sieben und neun lande-
ten drei weitere Tusporaner in
den Top Ten. U-13-Fahrerin
Henrike Ludwig belegte über
21 Kilometer den achten Rang.
In der Gesamtwertung des
Niedersächsischen Schüler-
cups belegte Cem Rosien in
der Klasse U 11 Platz fünf.
Mehr als 40 Kinder und Ju-
gendliche nehmen am Tuspo-
Training auf der Bahn im
SVG-Stadion teil. th

Lia Heise
überragend

Göttingen. Überragendes Re-
sultat beim Herbstwerfertag
der LG Göttingen war der
Landesrekord in der Jugend-
klasse U 14 durch Lia Heise
(Einbecker SV), die das 3-kg-
Gerät auf 52,73 Meter schleu-
derte. 18 Vereine hatten 54
Athleten entsandt.

Im Hammerwurf gab es
auch in anderen Klassen Spit-
zenresultate. Hervorzuheben
sind die 44,42 Meter der U-18
-Jugendlichen Jannik Jobst,
Isabel Weitzel (beide ESV
Jahn Treysa, 47,08 Meter) und
Nele Kloppenburg (LG Braun-
schweig, 44,41 Meter) sowie
M-30-Senior Björn Lippold
(SV Union Salzgitter), der das
7,25 kg schweren Gerät auf
44,70 Meter warf.

Auch die weitesten Stöße
mit der Kugel gelangen in den
U-18-Klassen. In der weibli-
chen Jugend gewann Merle
Henkel (LGG) mit 12,01 Me-
tern, ihr männliches Pendant
Jannik Jobst stieß 12,76 Meter.
Lea Hennrich (U 20) aus
Treysa warf den Diskus auf
39,40 Meter. Das familienin-
terne Duell im Speerwurf ent-
schied der U-18-Jugendliche
Lorenz Küstner (LGG) mit
41,88 Metern gegen Vater
Wolfgang (M 45) für sich, der
auf 40,13 Meter kam, aller-
dings auch das schwerere Ge-
rät zu werfen hatte. bru

Zweiter Platz für
Hannah Buch

FC Grone will Landolfshausen stoppen

Göttingen. Das Topmatch des
zehnten Spieltages der Fußball-
Bezirksliga steigt zweifellos beim
Grone, wo sich der schwächeln-
de Landesliga-Absteiger gegen
Spitzenreiter TSV Landolfshau-
sen behaupten muss. Spannend
dürfte allerdings auch sein, ob
der SSV Nörten-Hardenberg
den Höhenflug der vergangenen
Wochen auch beim starken Auf-
steiger SG Lenglern fortsetzen
kann und ob Landolfhausen-
Verfolger SC Hainberg den
1:3-Rückschlag am vorigen Don-
nerstag zu Hause gegen Nörten
verkraftet hat und beim VfR Os-
terode in die Erfolgsspur zu-
rückkehren kann.

VfR Osterode – SC Hainberg
(Sonnabend, 15 Uhr). Die Ent-
täuschung, mit der Niederlage
gegen Nörten den Sprung an die
Tabellenspitze verpasst und die
erste Heimpleite kassiert zu ha-
ben, ist beim SC Hainberg noch

nicht ganz verflogen. Doch Ab-
teilungsleiter Jörg Lohse versi-
chert, dass man sich keineswegs
entmutigen lassen werde und
mit einem Sieg beim Vierzehn-
ten Platz zwei behaupten will.

SG Lenglern – SSV Nörten-
Hardenberg (Sonnabend, 15Uhr).
Nach dem grottenschlechten
Saisonstart ist der SSV Nörten
mächtig durchgestartet und mit
vier Siegen in Folge vom vorletz-
ten auf den achten Platz geklet-
tert. Man darf gespannt sein, ob
die Mannschaft von Trainer Ste-
fan Claus ihre Erfolgsserie beim
Tabellenvierten ausbauen kann
oder ob der auswärts noch unge-
schlagene, aber zu Hause schwä-
chelnde Aufsteiger (erst ein
Sieg) auf heimischen Platz end-
lich einmal auftrumpft.

SG Werratal – Sparta (Sonn-
tag, 14.30 Uhr). Nach dem über-
zeugenden 3:0-Heimsieg am
Donnerstag gegen Tuspo Peters-
hütte II geht Sparta mit großem
Selbstvertrauen in die Partie

beim Sechsten. Mit einem Sieg
könnte das Team von Trainer
Esmir Muratovic Anschluss ans
obere Tabellendritte finden.

SCW – DS Osterode (Sonntag,
14.30 Uhr). Die Weender liegen
in Lauerposition. Sie hoffen auf
einen Ausrutscher Lenglerns ge-
gen Nörten, um mit dem avisier-
ten Heimerfolg über den Tabel-
lenelften aus Osterode auf den
dritten Platz vorzupreschen.

FC Grone – TSV Landolfshau-
sen (Sonntag, 14.30 Uhr). Sind
die Groner in der Lage, den Lauf
des Spitzenreiters zu stoppen?
Angesichts der Berg- und Tal-
fahrt des Landesliga-Absteigers
seit Saisonbeginn ist wohl Skep-
sis angebracht.

TSV Bremke/I. – Tuspo Peters-
hütte II (Sonntag, 14.30 Uhr). Als
Siebter mit 16 Punkten ist der
TSV auf dem Sprung ins Füh-
rungsquartett. Der Vorletzte
scheint für die heimstarken
Bremker genau der richtige Geg-
ner, um dort zu landen.

Von Michael geisendorf

Fußball-Bezirksliga: Aufsteiger SG Lenglern hat keine Angst vor Favoritenschreck SSV Nörten-Hardenberg

Viel vorgenommen: Christopher Keil (rechts gegen Breitenbergs Argjend
Sulejmanaj) und seine SG Lenglern wollen Nörten aufhalten. Walliser

Gunst der Stunde nutzen

Göttingen. Der Bovender SV
kann den Schwung aus dem
6:0-Pokalerfolg gegen die SG
Rhume nicht mit in den Punkt-
spielbetrieb nehmen. Wegen des
Bovender Oktoberfestes wurde
das für Sonntag angesetzte Spiel
in Mingerode auf den 1. Dezem-
ber verschoben. Da morgen auch
Spitzenreiter SG Bergdörfer nicht
im Einsatz ist, kann der Dritte
FC Lindenberg-Adelebsen mit
einem Sieg gegen die SVG II am
punktgleichen Tabellenzweiten
Bovenden (21) vorbeiziehen und
auf einen Punkt zu Bergdörfer
(25) aufschließen. Bis auf die
Partie Hainberg II gegen Hilke-
rode, die um 15 Uhr beginnt,

werden alle Begegnungen um
14.30 Uhr angepfiffen.

DSC Dransfeld – SV Gr. Ellers-
hausen/H. Hoch motiviert geht
Groß Ellershausen in die Partie
beim DSC. Mit einem Sieg kann
der Tabellenfünfte zum Spitzen-
trio aufschließen.

FC Lindenberg-A. – SVG II.
Den Schwung des 3:1-Erfolgs
über Titelfavorit Bovenden vor
einer Woche nehmen die Platz-
herren um Spielertrainer Björn
Nolte mit in die Partie gegen den
Aufsteiger. Der aber will seine
Außenseiterchance nutzen.

SV Seeburg – TSV Groß
Schneen. Groß Schneen muss
sich deutlich mehr anstrengen

als zuletzt beim 3:3 gegen Desin-
gerode, um den Bezirksliga-Ab-
steiger in die Knie zu zwingen.

DJKDesingerode – GWHagen-
berg. Eine harte Nuss für Hagen-
berg, das dringend Punkte
braucht, um sich von der Ab-
stiegszone abzusetzen.

SG Rhume – SV RW Harste.
Die zuletzt spielfreien Harster
hatten zwei Wochen Zeit, um
sich auf das schwere Duell beim
Achten vorzubereiten, um dort
wichtige Zähler zu holen.

SC Hainberg II – Hertha Hilke-
rode. Mit einem Sieg im Keller-
duell gegen Schlusslicht Hilkero-
de wollen die Hainberger An-
schluss ans Mittelfeld finden.mig

Fußball-Kreisliga: Lindenberg-Adelebsen kann mit Sieg gegen SVG II zum Spitzenreiter aufschließen

Will mit dem FCLA auf Platz zwei
stürmen: Björn Nolte. SPF

Saison
beginnt

Göttingen. Die Sportel-Sai-
son beginnt. Am Sonntag um
10 Uhr bietet Waspo 08 in der
Sporthalle am Theodor-
Heuss-Gymnasium, Ewald-
straße, einen Familiensport-
tag an, der gleichsam Auftakt
für die Jubiläumsausgabe der
Initiative ist: Waspo blickt
bereits auf 25 Jahre Sporteln
zurück. Aufgebaut ist wie ge-
habt eine Sportlandschaft für
Kinder – und Eltern. war

Sporteln mit Waspo

Temporausch auf dem Bobby-
Car: Sporteln bei Waspo. SPF

Hohe Hürde für
ASC-Basketballer
Göttingen. Einen dicken Bro-
cken bekommen die Basketballer
des ASC 46 im ersten Heimspiel
der 1. Regionalliga Nord vorge-
setzt. Mit der BG Aschersleben
Tigers stellt sich am morgigen
Sonntag um 15 Uhr einer der
Meisterschaftsfavoriten in der
Halle Geismar I vor.

Während die mit mehreren
ausländischen Profis besetzten
Tigers mit einem souveränen
Heimsieg gegen Lok Bernau in
die Saison gestartet sind und ihre
spielerischen Qualitäten ein-
drucksvoll unter Beweis stellten,
mussten sich die Göttinger in
Rostock trotz ansprechender
Leistung knapp geschlagen ge-
ben. Verzichten muss der ASC
auf Neuzugang Jesus Diaz. mig
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